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Aktion „Wärme von der Sonne“ 
Bundesumweltministerium und Bundesverband 
Solarwirtschaft (Regiosolar)    
                  2006 
 

Die Solarinitiative BINSE wurde Mitte Dez. 2005 aus 87 Bewerbern ausgewählt und als eine 
von 60 Solarinitiativen mit der Projektdurchführung für unsere Region betraut. 
 

 
 

Die neun Partner des Aktionsbündnisses sind:  

 
1. Umweltamt Hagen / Lokale Agenda 21 
Neben den vielfältigen Aufgaben dieser Einrichtung der Stadt Hagen engagiert sich das Umweltamt 
schon seit vielen Jahren im Bereich des Klimaschutzes und der Nutzung erneuerbarer Energien. Hier ist 
auch das Büro der Lokalen Agenda 21 angesiedelt, in dem etwa das Fachforum Klimaschutz arbeitet. 
Regelmäßig werden Veranstaltungen und Aktionen wie der Tag der Erneuerbaren Energien, der 
Umwelttag, Vorträge, Ausstellungen und Konferenzen zu Energieeinsparmöglichkeiten, alternativen 
Fahrzeugantrieben und Umweltschutz initiiert und mit Kooperationspartnern durchgeführt. 

 

2. Handwerksbetriebe und Fachpartner (Kreishandwerkerschaft) 
Die Kreishandwerkerschaft mit  Sitz im Kompetenz- und Dienstleistungszentrum betreut 14 Innungen 
des Bau- u. Ausbauhandwerks in Hagen, darunter auch die für die Aktion Wärme von der Sonne 
besonders wichtigen Innungen für Sanitär und Heizungstechnik, Elektrotechnik, die Dachdecker- und die 
Schornsteinfegerinnung. Mit dem TeamWerk-Haus verfügt sie über einen attraktiven Treffpunkt für 
Handwerk, Architekten, Herstellerindustrie, Handel und Verbraucher mit vielfältigen Demonstrations- und 
Präsentations- u. Beratungsmöglichkeiten, das u. a. auch für Fortbildungs- und 
Informationsveranstaltungen genutzt wird (siehe sep. Beitrag auf dieser Seite). 
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3. Ev. Kirchengemeinde Berchum 
Unter dem Motto „Bewahret die Schöpfung“ wirbt die Ev. Kirchengemeinde Berchum seit 1999 für die 
Nutzung erneuerbarer Energien zur CO2-Vermeidung. Als kleinste Gemeinde des Kirchenkreises 
Iserlohn (ca. 900 Gemeindeglieder) betreibt sie seit 2001 die größte Fotovoltaikanlage der Region auf 
Kirchendächern. Im Rahmen des Aktionsbündnisses stellt sie das Gemeindehaus Berchum für die 
Durchführung der Veranstaltungen zur Verfügung. Eine Reihe von Gemeindemitgliedern verfügt bereits 
seit längerem über Solarwärmeanlagen und ist Ansprechpartner bei den Tagen der offenen Tür und 
anderen Veranstaltungen zu Erneuerbaren Energien. 

4. Verbraucherzentrale Hagen  
Die Verbraucherzentrale NRW bietet unabhängige Energieberatungen mit erfahrenen Architekten und 
Ingenieuren an. In der Beratungsstelle können sich Besitzer von Altbauten bei der energetischen 
Sanierung ihrer Immobilie oder Neubauwillige bei der Planung zukunftsfähiger Gebäude und 
umweltfreundlicher Energieversorgung kompetent beraten lassen. Die Verbraucherzentrale Hagen ist 
seit 1998 Gastgeber der Sitzungen des Fachforums Klimaschutz der Lokalen Agenda 21 Hagen. 

5. Wüstenrot  
Im Bereich der Baufinanzierung verfügt die Wüstenrot AG über langjährige Erfahrungen (z.B. als 
Bausparkasse) und bietet maßgeschneiderte Lösungen bei Investitionsvorhaben im Bereich der 
energetischen Sanierung von Altbauten oder zur Finanzierung von Heizungs- und Solaranlagen im 
Neubaubereich an. Die Bezirksleitung in Berchum ist am Aktionsbündnis beteiligt.  

6. Mark-E AG, Hagen 
Als Energiedienstleister in der Märkischen Region versorgt die Mark-E AG die Haushalte und Betriebe 
mit Strom, Erdgas und Trinkwasser. Mark-E betreibt hocheffiziente, zukunftsweisende 
Erzeugungsanlagen. So etwa wurde erst kürzlich ein Heizkraftwerk in Betrieb genommen, das mit 
Hackschnitzeln als Bioenergie arbeitet und die dabei entstehende Wärme der umliegenden Industrie als 
Prozesswärme zur Verfügung stellt. Im Rahmen des Aktionsbündnisses bietet Mark-E Beratung zu 
Energiefragen und Fördermaßnahmen für private Interessenten, Firmen und Organisationen an.  

7. Forschungsmethoden der Psychologie, Fernuniversität 
Eine Informationskampagne „Wärme von der Sonne“ muss professionell begleitet werden, um die 
Wirkungen der Aktion auf Bürger und Handwerk zu erfassen. An der FernUniversität Hagen wird das 
Fach Forschungsmethoden der Psychologie unter Verantwortung der Arbeits- und 
Organisationspsychologie gelehrt und bringt die wiss. Standards von Erhebungs- und 
Auswertungsmethoden in das Aktionsbündnis ein. 

8. Westfa GmbH, Hagen 
Westfa ist ein zukunftsorientiertes mittelständiges Familienunternehmen (130 Mitarbeiter), das sich mit 
dem Vertrieb von Flüssiggas und Produkten aus dem Bereich Umwelttechnik (thermische und 
photovoltaische Solaranlagen) im In- und Ausland beschäftigt. So etwa liefert Westfa sämtliche 
Komponenten für Solarthermieanlagen und organisiert regelmäßig entsprechende Schulungen für 
Handwerksbetriebe. Mit ortsansässigen Partnern des Handwerks werden individuelle 
Informationsveranstaltungen für Fachleute und Verbraucher durchgeführt. 

9. BINSE-Berchum 
Die Berchumer Initiative für Solare Energien e.V. (BINSE) koordiniert die diesjährigen 
Aktivitäten des Hagener Aktionsbündnisses „Wärme von der Sonne“ und ist dem Projektträger 
REGIOSOLAR gegenüber direkt verantwortlich. BINSE hält enge Kontakte zu benachbarten 
Umwelt- und Solarinitiativen und ist Mitglied des kreiskirchlichen Umweltausschusses Iserlohns 
sowie im Fachforum Klimaschutz Hagen. Eine nähere Beschreibung der Solarinitiative BINSE 
finden Sie auf Seite 8 dieser Aktionszeitung. 
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